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Die Kommuniſten
Am 29 Auguſt veranſtalteten die Berliner Kommu

niſten im Zirkus Buſch eine Verſammlung in der ein
Dr Paul Levy über den Moskauer Kongreß berichtete
Rund 6000 Perſonen waren erſchienen aber nicht alles
Kommuniſten ſondern auch Angehörige anderer ſoziali
ſtiſcher und kommuniſtiſcher Parteien Wer den Bericht
des Dr Levy anhörte muß ſich darüber wundern wohin
die ſprichwörtliche Nüchternheit der Berliner Arbeiter ge
kommen iſt Levy der ſich zu den Vertrauensleuten und
Schwertträgern der 3 Internationale rechnete ſprach ein
unmögliches Deutſch in dem alberne revolutionäre
Redensarten Kraftmeiereien und aufgelegter wirtſchaft
licher Unſinn Purzelbäume ſchlugen So gering auch die
Mitgliederzahl der Kommuniſtiſchen Partei iſt ſo will
Levy dennoch mit ihr die Revolution ſiegreich vollenden
Er hofft allerdings auf Zuzug von den Unabhängigen
Und in dieſer Erwartung dürfte er ſich nicht täuſchen
Die Unabhängigen ſind für eine Spaltung reif Der
linke Flügel wird dabei geradeaus nach Moskau mar
ſchieren um ſo das Ereignis zu vollziehen das Levy als
das wichtigſte der kommenden Revolution bezeichnete
Nun wird der linke Flügel der Unabhängigen zahlen
mäßig nicht ſtärker als zwei Millionen ſein Wenn der
knallrote Heerbann der Kommuniſten zu ihnen ſtößt
ſo ſind es hoch gerechnet 24 Millionen Dieſe Maſſen die
in Deutſchland doch nur eine verſchwindende Minderheit
bilden wollen einem 60 Millionen Volk die Räteherr
ſchaft aufzwingen Weil das in Rußland ging glauben
unſere Radikalinskis dieſen Verſuch mit Ausſicht auf
Erfolg wiederholen zu können Sie treiben die Maſſen
vorwärts ohne Rückſicht darauf daß ſie dieſen Maſſen
den ſicheren Untergang bereiten Die Ausrufung von
Räterepubliken würde ſich nur auf beſonders kommuni
ſtiſch gefärbte Gebiete beſchränken Zunächſt würde die
Zufuhr von Lebensmitteln mit einem Schlage unter
bunden werden Jn Rußland konnten die Bolſchewiſten

einer durchgreifenden Entwaffnung der Polen könneauch heute keine Rede ſein g v
Berlin 31 Auguſt Nach einer Meldung der

Frankf 3 t arbeiten im geſamten oberſchleſiſchen
Induſtriegebiet gegen 60 Prozent Jm Hindenburg Bezirk iſt die l der Arbeitswilligen noch größer
Auf den Delbrück Ze ſind nur noch 16 Prozent der
Arbeit fern geblieben

Kattowitz 39 Auguſt Ueber die augenblickliche
Situation in Oberſchleſien wird von maßgebender Stelle
folgendes berichtet Es iſt vorläufig außer im Kreiſe Roſen
berg eine weitere Entſpannung der Lage zu
verzeichnen Jn dem genannten Kreiſe iſt es ſeit Sonn
abend Nacht auffällig unruhig geworden Einzelne kleinereTrupps von Polen lind bewaffnet über die Grenze ge

kommen Auch iſt im polniſchen Plebiszitkommiſſariat in
Roſenberg eine fieberhafte Tätigkeit zu bemerken die
Räume ſind die ganze Nacht hell erleuchtet Es iſt haupt
ſächlich dem energiſchen Eingreifen des engliſchen Kreiskon
trolleurs zu verdanken daß es bisher zu größeren Aus

n en nicht gekommen iſt Man kann aber auf neue
Sreigniſſe gefaßt ſein Jm übrigen iſt die Lage ruhig Die
bewaffneten Banden ſind überall zurückge
zogen der Verkehr kann ungehindert ſtattfinden die Be
legſchaften ſind zum größten Teil wieder eingefahren
der Streik als beendet angeſehen werden kann

Die ruſſiſchpolniſche Frage
Moskau 30 Aug Durch Funkſpruch An den pol

niſchen Miniſter des Auswärtigen iſt ein Funkſpruch ge
richtet worden in dem es heißt Jhr Vorſchlag den Ver
handlungsort von Minſk nach Riga zu verlegen iſt heute
mit etwas Verſpätung hier eingetroffen Jm Hinblick
darauf daß wir am 27 Auguſt an Si den Vorſchlag ge
richtet haben die Verhandlungen nach Eſt land zu ver
legen und daß wir ſofort bei der eſtlandiſchen Regierung
die hierzu erforderlichen Schritte getan haben iſt zu be
fürchten daß ein von Jhrer Seite gemachter abweichender
Vorſchlag zu neuen Verzögerungen geführt Die Konflikte
welche die polniſche Abordnung in Minſtk heraufbeſchworen
hat wo die von dem Kriegszuſtande unzertrennlichen
Schwierigkeiten ihr den Vorwand zu allerlei Verzögerungen

e

Ausladungsarbeiten gemäß den Beſtimmungen des Frie
dens vertrages auszuführen Dienstag vormittag
wird über dieſen Beſchluß der geſamten Hafenarbeiter eine
Urabſtimmung ſtattfinden

Polniſche Abergriffe
Marienwerder 30 Auguſt Am Sonnkag wurden die

beiden deutſchen Ueberleitungskommiſſare in Schwetz und
Thorn die Organe des Reichs und Staatskommiſſars ſind
verhaftet Die Verhaftung des Schwetzer Ueberleitunges
kommiſſars geſchah angeblich unter Spionageverdacht Der
Kommiſſor wurde nach der Staroſtei Porg wo er ſeinen
ebenfalls verhafteten Sekretär vorfand Dieſer wurde am
Nachmittag wieder freigelaſſen Der Ueberleitungskommiſ
ſar blieb bis zum nächſten Tage in Unterſuchung und durfte
Schwetz nicht verlaſſen Erſt auf Jntervrention des Staroſten
wurde er am folgenden Tage wieder freigegeben doch mußte
er Schwetz alsbald verlaſſen

Der deutſche Ueberleitungskommiſſar aus Thorn wurde
am 19 8 bei einer Fahrt noch Marienwerder in Roggenhauſen
aus dem Zuge heraus verhaftet und nach Graudenz zurückge
bracht Dort erkannte der Staroſt dem er auf Verlangen
vorgeführt wurde den geſchehenden Uebergriff an und ſtellte
neue Ausweiſe aus Auf dem Bahnhofe wurde der Kommiſſar
jedoch ſofort erneut von Bürgerwehrleuten verhaftet Der
Kommiſſar wurde in eine Kaſerne r wo er die Nacht
in einer Arreſtzelle eingeſperrt verbringen mußte Erſt am
nächſten Morgen wurde er einem Offizier des Generalkom
mandos vorgeführt der ihn ſofort frei ließ

Verhanölungen in Stuttgart
Stuttgart 30 Auguſt Die Streiklage hat ſich im

Laufe des heutigen Tages nicht geändert Eine Betriebs
verſammlung der Arbeiterſchaft ne hat an er
kannt daß der Kampf nicht um den Steuerabzug
gehe und daß die Arbeiterſchaft den Steunerabzug au
erkenne Die Regierung antwortete daß ſie auf dieſer
Grundlage zu Verhandlungen bereit ſei die morgen vor
mittag mit einer Kommiſſion des Streikausſchuſſes ſtattfin
den ſollen Die Stuttgarter bürgerlichen Mittagsblätter
werden heute abend ausgegeben

Stuttgart 30 Auguſt Jn der Antwert der Regieauf Lieferung der Bauern rechnen oder dieſe erzwingen j boten und der Umſtand ſelbſt daß Sie t Depeſche noch rung an de W t es wochDas ließe ſich in Deutſchland nicht wiederhoken denn fehlen en Se nenedie land wirtſchaftlichen Ueberſchußbezirke bilden ge h n Unter Anrufung der beteiligten Parteien i die Regie
ſchloſſene und große Einheiten die keiner Räterepublik
einen Zentner Korn liefern Weiter kämen alle indu
ſtriellen Werke zum Erliegen denn Rohſtoffe ließen ſich
aus dem Auslande nicht heranſchaffen Wohl gibt es
Kommuniſten die auf Hilfe Rußlands rechnen Aber
die ruſſiſche Räterepublik hat noch weniger Vorräte als
die deutſchen Kommuniſten Die Brandherde der kom
muniſtiſchen Räterepubliken würden alsbald zur Schlacke
ausbrennen Durch Redensarten laſſen ſich wirtſchaft
liche Werte nicht herſtellen Die Erbitterung der Maſſen
wirö ſich dann gegen die Führer richten die indeſſen
nach bewährtem Muſter vorher verſchwinden werden

Minbk zu beheben da letztere

befürchten zumal Sie jetzt auf ſchon erledigte Vorfälle noch
mals zurückgreifen

Gleichzeitig mit Jhrem Telegramm das uns nach Riga
einlädt erhielten wir ein anderes vom Vorſitzenden des
Miniſter Rates Herrn Wiktos der uns bittet die techniſchen
Schwierigkeiten der Verſtändigung zwiſchen Warſchau und

tadt von ihm als Ort zu den
weiteren Verhandlungen ins Auge gefaßt ſei

Dieſe Verſchiedenheit der Anſichten die deutlich das
Fehlen einer einheitlichen Entſchließung der polniſchen Re
gierung beweiſt iſt ein Grund mehr beider Einladung
zubleiben welche wir vor zwei Tagen ergehen ließen

Vom Kriegsſchauplatz

rung bei der Wiedereinſtellung der Entlaſſenen oder der
ſtreikenden Arbeiter mitwirken An der Ablehnung der
Forderung des Lohnſatzes für die Streibktage muß die Regie
rung feſthalten Die Ruhe wurde bisher nicht geſtört

Generalſtreit wegen des Steuerabzuges in Hanau
Das Gewerkſchaftskartell in Hanau te erklärt

daß in dem Eingreifen der Sicherheitswe und der
Techniſchen Nothilfe in den Kampf der ſtädtiſchen Arbeiter

um den h Steuerabzug eine Kampfanſage an die geſamte zu erblicken ſei und
zum Generalſtreik aufge ordert Dieſer Aufforde
rung zum Generalſtreik hat die Arbeiterſchaft verſchiedeMoskau 30 Aug Durch Funkſpruch Eine Kundner Betriebe Folge geleiſtet Von einer allgemeineEine Räterepublik in Deutſchland die ſich auf einige i e ge g i llgemeinenGebiete beſchränken müfſe iſt alſo nichts anderes als gebung der Regierung beſagt Du re e Armee Arbeitseinſtellung kann jedoch nicht geſprochen werden

die organiſierte Verelendung der Maſſen
Selbſt rückſichtsloſe Gewaltherrſchaft der Kommuniſten
könnte an dem Schickſal ihres völligen Untergangs nichts
ändern Wo ſie die Macht an ſich geriſſen haben möchten
ſie im Sinne der Moskauer Beſchlüſſe die politiſchen
Gegner vernichten Das wird nicht ohne ſchwere Kämpfe
abgehen Aber ſelbſt nach einem Siege änderte ſich nichts
an der verzweifelten Lage der Kommuniſten Ohne Roh
ſtoffe und Lebensmittel iſt eine Räterepublik nicht zu
halten Gerade in den Jnduſtriebezirken ſind Vorräte
nicht angehäuft ſo daß der Zuſammenbruch nicht
lange auf ſich warten laſſen kann Die Füh
rer tragen erfahrungsgemäß ihre Haut nicht zu Markte
Soweit die Maſſen in verhängnisvoller Verblendung der
kommuniſtiſchen Fahne folgen werden ſie die Zeche
zahlen müſſen Ganz Deutſchland läßt ſich nicht ſowjeti
ſieren Die Ueberrumpelung die den Bolſchewiſten im
Oktober 1917 in Petersburg glückte iſt aus den beſonde
ren Verhältniſſen Rußlands zu erklären Rußland kann
ſich zur Not dürftig ſelbſt verſorgen aber Deutſchland
braucht die feinmaſchige Organiſation des Außenhandels
Es braucht auch den Auslandskredit den es als Räte
republik niemals erhalten würde

auf neuer Grundlage umgruppiert und dann die

in neuen Stellungen die Amgruppierung vo
zogen und die Offenſive wieder aufgenom
men Sie hat bereits ſten in der Nähe von
Bialyſtock und BreſtLitowsk erreicht

In Galizien haben die ruſſiſch ukrainiſchen Armeen
ebenfalls neue Erfolge gegen die Polen erzielt

Die polniſchen Erzählungen über ungeheure Verluſte der
ruſſiſchen Armee gehören in das Reich der Fabel Es leiſtet
den Polen ſelbſt einen ſchlechten Dienſt wenn ſie ſich jetzt am
Vorabend einer neuer Offenſivbewegung ruſſiſcherſeits als
Sieger hinſtellen

Wie die Berichte aus polniſcher und ruſſiſcher Quelle
über die diplomatiſche Lage in Uebereinſtimmung
bringen ſind ſo loſſen au ie beiderſeitigen militä
riſchen Nachrichten die tiefſten Gegenſätze erkennen Die
bolſchewiſtiſche Delegation in London veröffentlicht
einen Funkſpruch wonach die ruſſiſche Armee v

enſtve
wieder aufnehmen d An verſchiedenen Punkten habe
ſte bereits Gebiet zurückgewonnen namentlich bei Bialoftok
und Breſt Litowſk ebenſo in Galizien e Süden dauere die
Offenſive gegen General Wrangel mit Erfolg an Die Rach
richt von der Einnahme von m Jekaterinodar
durch r Truppen beruhe au ndung Havas
meldet aus Warſchau Zwiſchen Breſt Litowſk und
Pinfk iſt ſeit Freitag eine große Schlacht im Vange

Die BVeolſche und

Die elektriſche Straßenbahn hat den Betrieb wieder ein
Fernt da das Perſonal ſich dem Ausſtand angeſchloſſey

KReichswehrminiſter Dr Geßler
über die Demokratie
Demokratiſcher Bodenſeetag

riedrichshafen 30 Auguſt Jn Pereee shafen fand
inladung der Demokratiſchen rtei Oberſchwabens

rn erſten Male eine allgemeine Tagung der Demokraten
er deutſchen Bodenſeeländer ſtatt Die Teilnahme aus dem

württembergiſchen Lande ſelbſt litt ein wenig unter der Un
gunſt der durch den Generalſtreik e Lage Dafür
war der Beſach aus Baden und Bayern um ſo reger von
Bayern waren mit den Abgeordneten und den Vertretern
zahlreicher Organiſationen aus den verſchiedenen Landes
gebieten Handelsminiſter Dr Hamm und Reichswehr
miniſter Dr Geßler gekommen
Die Vormittagsſitzung galt der Beratung o r n i ſa

toriſcher Fragen Dabei wurde einſtimmig die Schaf
fung einer Arbeits gemeinſchaft der drei demokra
tiſchen Landtagsfraktionen mit dem Ziele eines engeren Zu
ſammenwirkens in allen wichtigeren politiſchen Tagesfragen

auf

en haben Verſtärkungen herangezogenen e beſchloſſen Ein weiterer Ausſchuß der ſich gleichfalls aus Be
auftragten der drei Landesparteien zuſammenſetzen wird ſoll

dem Problem der Angliederung Vor rgs an das
tſche n befaſſen

nd ſtellenweiſe wieder in der Uebermacht und im Vorteil
i2 Ruſſen erneuern unaufhörlich ihre Angriffe ohre

merklich an Boden zu gewinnen
Dagegen meldet das po l niſche Communigqus Ecfolge

Die Lage in Oberſchleſien

Berlin 81 Auguſt Nach einer Melbung der in d ier e von Bialyſtok die Fortdauer des polniſchen Die große BDelegiertenver ſammlung am Nachmittagierics en tet da von ine Vormarſghes wobei der Feind ver t wird Jn Richtung wurde im Namen der Friodrichshafener Demokraten durch
Aufforderung des Ober R daß die 2uf Lemberg dauere der Kampf mit wechſelndem e Stadtpfarrer Schmied mit warmen vaterländiſchen Wor
r ſer chig en t a u a t ort Eine Agentur meldet aus Breſt Litowſk Die ruſ ten begrüßt Dann nahm der Vorfitzende der demokratiſchenommiſ orſ r eine Beſ g n n per o ſiſche Armee werd nach ihrer Um erung zwei Grup Fraktion im bayriſchen Landtag Abg Dr Dir r das Wort

r s es n ſore za uwoſſen die nördlich mit dem Sitz des Generalſtabes in zu dem Thema Wir ſüddeutſchon Domokratene M erun J S verhält ſich inſk und die ſüdliche mit dem Sitz Generalſtabes in und der

i an Korſanty ist abrſenth in Rom a z 5 ahee a her e e ſeiden en Kundgebungen veranlaßt aus denen a W der gröhte Feind der Verwirklichung der demokratiſchend z er das Abkommen als einen Sieg Polens danzigs Wille gebrochen e len müſſe der Stuitgarter Regierung wün
etrachte er aber die Vereinbarungen die Polen Danzig 30 Auguſt WTB r Vertrauens ſchen daß ſie ſich ſtark erweiſe gegenüber den Anſchlägen auf

zung der Danziger Hafenarbejiter wurde beſchloſſenManaiger ſehen aodſocehe nd ſamlsebelgſten z B bie paritätiſche Zuſammenſetzung der männer
Siqherſeitäpoliget zu umgehen verſuchen werde Von ſich den die Autorität des GSraates das utſchen und Revolutionieren

wü endlich ein Ende haben Raatzbüund dem



e a e im Sinne einer Verriefung ündz ung des de mokratiſcher Selbſtverantwortung
r Dirr beleuchtete dann die Not in die der Verſailler
rieden Deutſchland grünntroteſt ar die Ue re
rankreich über die Beſtimmungen des Vertrages hinweg

Wenn die Süddeutſchen jetzt beginnen ſich enger zu
ars ſo ploiett das nur zur Wahrung ihrer

nart im Rahmen des Reiches auf der Grundlage einer
unden Dezentraliſation als Gegengewicht hen einem

hat und erhob flammenden
mit denen ſich vor allem

bertriebenen Unitarismus Das Ziel der Zukunft iſt durch
alten n en Gedanken gegebenenn auch ſeine Verwirklichung heute noch durch fremde

acht verboten iſt Die uriel lnnß des Volkes
f raten Perſönlichkeit iſt die Vorbedingung für die

flege internationaler Verſtändigung De mokratie und
nationaler Gedanke gehören untrennbar
zuſammen

Nach der mit ſtarkem Beifall aufgenommenen Rede Dr
Dirrs r Univerſitätsprofeſſor Dr E Gothein Heidel
der Mitglied des badiſchen Landtages über die poli
tiſche anf Von der württembergiſchen Parteileitung
ſprach darauf Kopf Stuttgart

Reichswehrminiſter Dr Geßler ſtellte ſich
darauf von der Verſammlung mit lebhaftem Beifall be
zrüßt als Sohn des Bodenſeelandes vor Vor den Heimatsgenoſſen ſchüttete er in einer von ſtarker Bewegung getrage
ner Anſprache ſein an Sorgen übervolles Herz aus Er ſagte

Die Demokratie iſt als ein Schickſal über uns
gekommen Richt Gefühle und Stimmungen das Be
wußtſein der Verantwortlichkeit muß beſtim
mend werden für unſer Handeln Die ge Lage
Deutſchlands macht jede Abenteurerpolitik unmöglich und
alle Zurufe von rechts und links dürfen uns nicht von der ge
eaden Bahn der Pflicht ablenken Die Führer des
Volkes müſſen heute geradegaus blicken und es mit in den
Kauf nehmen wenn einmal ſelbſt die nächſten Freunde an
ihnen irre werden Es gehört zu den aus dem Obrigkeits
an üderkommenen äblen 17 Gewohnhelten

ar in Fragen der ans wärtigen Politik in denen
usland Disziplin zu halten pflegt von mehroder weniger Berufenen bei uns in entſcheidenden

Momenten hineingep y t wird Wie hat man uns
in letzter Zeit gſdrngt den Ruſſen die Hand zu bieten Die
Einen rieten ſie Herrn Bruſſilow die Andern pe Herrn
Lenin zu reichen Die Regierung hat recht gehabt daß ſie
5 durch alle dieſe Treibereien nicht irre machen re Wie

hat man uns Feigheit und Schlavppheit ins Ohr ge
b rien vor allem wegen unſerer Haltung im Ruhrge

e t Es wäre gewiß nicht ſchwer geweſen blutiges Unheilanzurichten wir hetten aber die Pflicht nicht einen Augen

blick zu vergeſſen daß das Ruhrgebiet das Zentralproblem
der deutſchen Politik iſt Es iſt keine Kunſt mit der

auf den Tiſch zu ſchlagen ſtets aber iſt der Weg der
Mäßhßigung und Verſöhnung der klügere Sehr ungerecht
iſt oft das Urteil über das was von der Demokratie
i er Revolution geleiſtet wurde Viele die jetzt den

und vollnehmen haben ſchon wieder ganz vergeſſen wie
klein ſie ſelber damals waren Es gibt nicht leicht ein dor
nenvolleres Amt als das des deutſchen Finanzminiſters und
des Wehrminiſters Hunderttauſend Soldaten die ſich den
Lohn des Vaterlandes anders gedacht hatten mußten vlötz
lich auf die Straße geworfen werden Wir haben von 30 000
Offizieren 26 000 entlaſſen Wenn man bedenkt was das
alles bedeutet wird man wohl ein toleranteres und libe

erees Nritoiſf vor allem De Beihen dere örrrre verkenne Briſigen die demokra
tiſchen Kreiſe dieſes Verſtändnis für die Schwere ſolcher Auf
S nicht auf ſo werden ſie auch kaum cruf Verſtändnis und

ympathie bei den militäriſchen Kreiſen rechnen kön
gen Es wird vielfach fälſchlich geradezu ſo dargeſtellt als
ſeien alle verfaſſungstreuen Elemente entlaſſen worden und
im Heere nur die Kappiſten verblieben So ſind doch die
Dinoe wahrhaftig nicht Auch auf finanzielle m Ge
biet ſind wir vielfach ungrechter Kritik ausgeſetzt Man
verlangt Taten z ſehen fordert Sparſamkeit aber wenn
wir dazu übergehen wollen verkünden die Verkehrsbeamten
den Generalſtreik Wir als demokratiſche Miniſter ſind be
ſonders verpflichtet auf das doppelie Geſicht der Dinge hin

Auch die Peutſche Volkspartel die vorher ſo tapfer
chmälen konnte hat in Spa erkennen müſſen daß eine

andere Entſcheidung unmöglich geweſen wäre wenn man
nicht die marſchbereiten alliſerten Truppen in das Ruhr
gebiet eindringen laſſen wollte Wir haben heute
keinen andern Bundesgenoſſen als die Zeit
und kein anderes Mittel als Geduld und Be
ſonnenheit Dazu aber ſollten wir die königliche
Kunſt des Schweigens lernen

Miniſter Geßler wandte ſich dann gegen die Angriffe
die aus Bayern gegen ihn gerichtet werden weil er nicht
zur Auflöſung der roten Wehren ſchreite

Man vergißt dort zu leicht die geringe Machtſtärke der
Reichswehr und den kleinen Unterſchied der zwiſchen der
Einwohnerwehr eines bayriſchen Gebirgsdorfes und der
eines ſächſiſchen Jnduſtrieortes beſteht Wir vermeiden
manchmal Eingriffe um nicht überall noch ſchlimmere
Brände zu erregen So Schweres vielleicht Furchtbares noch
kommen mag wir werden es überwinden ſo
lange wir nicht das Vertrauen zu uns ſelbſt
verlieren Durch die Nebel dieſer dunklen Tage hin
durch wird das Reicheſchiff doch noch auf das freie Meer ger
langen und um die ſchwarz rot goldene Fahne werden die
Wimpel der Einzelſtaaten wehen Lebhafter lang an
haltender Beifall

Hierauf wurde von dem Vorſitzenden der Verſammlung
Thiery Friedrichshafen eine Reſolution vorge
ſchlagen die der württembergiſchen Regierung einwütig Ver
trauen und Dank ausſpricht für die entſchloſſene Abwehr der
erfaſſungs und volksfeindlichen Verſuche den demokratiſchen

Saat durch gewaltſame Steuerverweigerung zu zerſtören
Die verſammelten Vertreter der drei ſüddeutſchen Staaten
erklären ſich bereit Württembergs Regierung tatkräftig zu
unterſtühen in dieſem Kampf für Recht und Geſetz deſſen
Ausgang für ganz Deutſchland von größter Bedeutung ſei
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Seeöſenſt DeutſchlandSraſilſen
Bremen 30 Auguſt Der Norddeutſche Lloyd nimm am

25 9 den regelwäßigen Dienſt nach Braſilien wieder auf
Jr die neue Linie werden zunächſt die Dampfer Vegeſack
und ERremerhaven die auf der Werft Bremer Pulkan in
Vegeſack ihrer Vollendung entgegengehen eingeſtellt

Das Saargebiet
Vom November 1918 bis jetzt geſchildert von einem Flüchtling

Wie bekannt mußte die Linie Südſpihe Luxpemburg Saar
louis Saarbrücken bis zum 21 November 1918 von deutſchen
Truppen çeräumt ſein der Franzoſe folgte auf dem Fuße Die
geſamte Verwaltung wurde ſofort in Militärverwaltung um
gewandelt die Bewegungsfreikrit der Bewohner beſchränkt Paß
zwang eingeführt uſw Die größeren Plähe wurden mit Lebens
mitteln und zwar ſolchen denen die Bevölkerung durch den Krieg
entwöhnt war Fett Weißmehl Schokolade uſw überſchwemmt
Nach einiger Zeit lockerte man die Zwangsmaßregeln in etwas
Der Straßenveorkehr wurde bis abends 9 Uhr erlaubt auch derKeiſevertehr von Ort zu Ort nach Ausſtellung der ſogenannten
sauve contilo te geſtattet Die Erlangun
mit ſolchen Schwierigkeiten verknüpft daß die Bewohner nurin den dringendſten Fagen davon Gebrauch machen Die Ofſi

ziere verſuchten Anſchluß in den beſſeren Geſellſchaftskreiſen zu
bekommen fanden aber verſchloſſene Türen Man führte den
franzöſiſchen Sprachunterricht in den Schulen ein richtete auch
Sprachkurſe für Erwachſene ein der Beſuch war aber ein ſo ge
ringer daß man die Sache bald fallen ligß Der Franzoſe ſah
ein ſo war dem dur u und durch deutſch goſtnnten Saarländer
nicht beizukommen nun ſollte die Knute helfen Der Paßzwang
wurde verſchärft Wer außerhalb des Hauſes ohne Ausweis an
getroffen wurde wurde beſtraft der Betrag war ſtets in Franken
zahlbar Lachenden Mundes ſo ſchwer es oft fiel wurde gezahlt
Man verſchärftle die Strafbeſtimmungen noch weiter dadurch
daß man mit öffentlichem Arbeitsdienſt beſtrafte
Damen mit Hut und Schleier fegen Kaſernen
h öfe ausgerechnet ſolcher Kaſernen in denen Schwarze
einquartiert ſind die dabei ſtehen ihre Bemerkungen machen und
lachen Herren im Echrock und Zylinder waſchen Autos die von
Anamiten gefahren werden Der Frank ſteigt bis auf 8 Mark
die Lebensmittelpreiſe natürlich mit Die achtmal kaufkräftigere
franzöſiſche Bevölkerung kauft den Saarſtaat aus es geht ſoweit

derſelben war aber

daß Not eintritt da an einen Nachſchub von Deutſchland nicht

UAnterhaltungsbeilage der Saale Zeitung
Mittwoch den 1 September Jnhalt Der Prppenſpieler Ro
man von Karl Roſnet Wiesbadener Schlendertage Vno
Dr Karl Neurath Ein Mittel gegen Liebeswahnſinn
Gunte Zeitung Literatur
m

In allen Sätteln gerecht
Von

Martin Feuchtwanger
Nachdruck verboken

Habt ihr auch einen Onkel Balthaſar in der Familie den
Onkel der alles kann und der alles weiß der ſämtliche gute
Eigenſchaften des Mannes in ſich vereinigt und der im Leben
doch nichts iſt als eine große Null

Onkel Balthaſar hat mehrfach den Beruf gewechſelt Er
richt ovn ſeinen Univerſitätsſtudien und ſcheint demnach
früher Akademiker geweſen zu ſein Er ſpricht auch von
dem großen Modewarengeſchäft das er in Berlin hatte

äter ſcheint er ein Exporthaus beſeſſen zu haben Fabrik
ktor war er Direktor einer Verſicherungsgeſellſchaft Ver

bandsvorſteher Heute lebt er nur mehr ſeinen Geſchäften
Nein du würdeſt ihn nicht in Verlegegheit bringen wenn du
khn nach der Art ſeiner Geſchäfte fragteſt Er würde dir in
unermüdlichem Schwall von dieſen Geſchäften erzählen und
du wüßteſt nicht mehr und nicht weniger als jetzt nämlich
daß es ſehr armſelige Geſchäfte ſind die Onkel Balthaſar
treibt Geſchäfte die meiſt zu keinem Abſchluß führen

Niemand kann leugnen daß Onkel Balthaſar ſchlecht ge
Heidet iſt Er meint was ein richtiger Mann ſei der gebe
nichts auf die Mode und nichts auf Aeußerlichkeiten Sein
ut ſeine Schuhe ſein Kragen nein er kann kein reicher

nun ſein Und wenn ihn ein Familienmitglied im Som
mer einlädt dann erſcheint er unverzüglich erzählt daß er
eigentlich keine Zeit habe und man freut ſich über ſeinen
geſunden Appetit

Onkel Balthaſar erzählt dir daß er Violine ſpiele und
AKlavier daß er früher einen wundervollen Baß gehabt habe

heute könne er zuweilen noch recht gut ſingen Onkel
verſteht auch einiges von der Philoſophie Er

von Nietzſche dem Uebermenſchen von Schopen
r Nimm die Peitſche wenn du zum Weib gehſt ſag

und zwinkert harmlos mit den Augen Jm übrigen hälter winer ſich nicht gern an den berühmten Philoſophen denn er

hat ſeine eigenen Syſteme Er verſteht auch vieles von der
Literatur Er ſagt daß der Jdealismus Schillers der heu
tigen Jugend fehle daß er Roda Roda und Ludwig Thoma
beſonders gern leſe daß er die Leitartikel und die Feuille
tons vieler großer Zeitungen zu ſtudieren pflege und er
berichtet von dem Leben der Fürſten Prinzen Diploma
ten Abgeordneten Miniſter Profeſſoren Künſtler Journa
liſten Er kann radfahren und einen Motor auseinander

Quellen für Stoffe Zigarren Hüte Lampenſchirme Perlen
Pelze Schreibwaren Er unterhält ſich mit dem Schaffner
der Elektriſchen über die niederen Löhne er fragt den Bauer
nach dem Stand des Getreides den Chauffeur nach den
Pferdekräften er unterhält ſich mit dem Künſtler über den
Expreſſionismus Er weiß alles er kann alles er iſt in allen
Sätteln gerecht er iſt ein Mann der Welt

Und nur weil er überall und immer Pech hatte hat er es
im Leben zu nichts gebracht

O nein er hat nicht Pech gehabt der Onkel Balthafar
Er hat von früheſter Jugend in alles ſeine Nafe geſteckt was
ihn nichts anging Er war einer von denen die alles hören
und ſehen mußten die ſich nicht konzentrieren konnten da ſie
keine Zeit zum Konzentrieren hatten denen das Bergſteigen
keine Erholung iſt weil ſie dabei Statiſtiken über den Frem
denverkehr und über die Milchpreiſe aufſtellen die in jedem
Buch nur eine halbe Stunde leſen können weil ſie hundert
Geſchäfte haben und im Vorſtand des Kegelklubs ſitzen die
aus ihren Geſchäftsbüchern nichts lernen können weil ſie
keine Zeit für ſie haben Se haben keine Zeit denn ſie müſſen
für Tante Eulalia die Koffer packen und für Couſine Adel
gunde ein neues Dienſtmädchen mieten

Die Onkel Balthaſars geben ſich ſchon in der Jugend zu er
kennen Die Eltern ſind ſtolz auf das Balthafarlein das
treppauf treppab rennt das als ſechsjähriges Kind zum
Bäcker und zum Fleiſcher läuft das als achtjähriges Kind
mit der Marktfrau feilſcht und als neunjähriges den Koffer
für die Mutter aufgibt Was iſt das Baltharlein ſo praktiſch
Der bringt es im Leben zu etwas Um den braucht uns nicht
bange zu ſein Und mit Spott ſehen die Eltern auf fremde
Kinder die ſchüchtern und verrräumt in die Welt blicken und
in Scham erglühen wenn ſie der Bäckerfrau eine belang
loſe Antwort geben

Seltſam daß aus den ſchüchternen Kindern energiſche
Kaufleute Profeſſoren bedeutende Männer werden Spe

xtalitäten während aus dem behenden Baltharjarlein

nehmen er kann eine Uhr reparieren er weiß die billigſten

IE
zu denken iſt Der Franzoſe kau ſt jedes Objekt ob Haus oder
rundſtück an ſo daß man ruhig ſagen kann daß heute einSechſtel der Stadt Saarbrücken und meiſtens größere Werte infranzöſiſchen Händen ſind Auch in den Kreiſen der Jnduftrie

ſucht er Einfluß p gewinnen Er oder ſeine Hintermänner
kaufen alle nur zu bekommenden Aktien auf Frnn iſt im Saar
gebiet kaum noch ein größeres Werk daß nicht Franzoſen als ton

bende Jnhaber hätte Ja es ging in einzelnen Fällen ſo
weit daß Werke Burbacher Hütte mit einer Belegſchaft von
10 000 Stumm Neunkirchen mit 12 000 Arbeitern ganz in fran
phlhen Beſitz übergingen Der franzöſiſche Handel machte ſich
reit Schieber und Wuchertum fanden geeigneten Boden

Dieſe Umſtände führen dazu daß es im Oktober v J zu Unruhen
kam die in Plünderungen ausarteten Etwas Gutes hatten ſis
im Eefolge Es wird ein Grenzſchutz zebildet der das Ueber die
Grenzeſchaffen von Leebnsmitteln unterbinden ſoll Die Berg
bevölkerung der weitaus größte Teil der Bewohner erhält beſſere
Lebensbedingungemn Die Bergleute erhalten genügende und
billigere Lebensmittel Pro Kopf und Woche der Familie ein
Pfund Erbſen Bohnen Reis Mehl Graupen uſw zum Preiſe
von 1 Mark 3 Pfund Den Reſt legt die franzöſiſ e Gruben
verwaltung hinzu Hierdurch ſteigen die Kohlenpreiſe aufs neue
Sodann wird ein Wirtſchaftsrat aus 36 Perſonen beſtehend ge
bildet Er ſoll das Bindeglied ſein zwiſchen der konſumierenden
Bevölkerung und dem ravitaillement de la Sarre dem fran
öſiſchen Lebensmittelamt Wohin die Wirtſchaftspolitik derKann geht zeige folgendes Beiſpiel r anderes
t man im Saargebiet eit der Beſetzung nicht geſehen koſtet

im Schlachhof zur Ausgabe bereit 11 80 M per Pfund muß
aber auf ren bis zum Monat März für 3 M verkauft
werden Die Stadt legte im März an Fleiſch allein 256 Mill M
u u es mit Mehl Kartoffeln uſw Wo der Franzoſedinaus will iſt durchſichtig Wenn die Kommunen überlaſtet

verſchuldet ſind nicht mehr weiter können ſpielt er ſich als Retter
in d Not auf um letzten Endes mit ſeiner Abrechnung kommen
u könnenMan geht nun auch daran die Poſt und Eiſenbahnverhält

niſſe des neuen Staates zu regeln Den Gedanken eine eigene
Oberpoſtdirektion zu bilden läßt man fallen Wohl aber be
ſchert man dem Lande neue Wertzeichen Es ſind dies die bisher

ebräuchlichen deutſchen reſp bareriſchen Marken mit dem Auf
ruck Sarre Allgemeine Entrüſtung allgemeiner Proteſt Die

Folge iſt die Marken werden r fägge und es erſcheinen
ſolche mit dem Aufdruck Saargebiet Die bareriſchen Teile des
Eiſenbahnnetzes 1öſt man von der Direktion Ludwigshafen ab
und vereinigt e mit den preußiſchen zu der Direktion Saar
brüchen Die eigentliche alte Direktion muß unter dem Namen
Eiſenbahn Stamm Direklion Saarbrücken nach Trier auswandern
Allen uniformierten Beamten wird der Gruß zur Pflicht gemacht
auch wird ihnen mitgeteilt daß ſie bevor ſie von der neuen
Verwaltung übernommen werden eine ſechsmonatige Probezeit
zu abſolvieren haben

Dieſe Umſtände geben die Veranlaſſung daß es Ende März
im Saargebiet zu Kundgebungen kommt die vollſtändig in Ruhe
verlaufen Jn Saarbrücken erklären in Parallelverſammlungen
200 000 Perſonen nicht nur Beamte Wir Saarländer ſind
Deutſche wir wollen vom franzöſiſchen Weſen nichts wiſſen
Aehnlich war es an anderen Plätzen Völklingen Saarlouis
Keunkirchen uſw Dieſe Kundgebungen konnten die Franzoſen

nicht verheimlichen die Welt wird aufmerkſam der Völkerbund
meldet ſich und ernennt nun die ſo lange erwartete Regierung

Der erſte Militärverwalter General Andelauer wird
da er der franzöſiſchen Regierung nicht ſcharf genug vorgegangen
war abberufen an ſeine Stelle tritt General Wirtel Nach
ca ſechs Wochen trifft die neue Regierung ein Als Präſident
ein Franzoſe ſodann ein Engländer ein Amerikaner ein Däne
und ein Saarländer Sie beginnt ihre Tätigkeit damit daß ſie
durch einen Erlaß den ſie anſcheinend fertig aus Paris mit
brachte den Bewohnern deutſche Sprache deutſche Geſetze Preſſe
freiheit Zollfreiheit Schutz der perſönlichen Sicherheit und des
Tee Vereins und Verſammlungsrecht und ein Parlament
uſicherta Aufatmen geht durch das Land jetzt wird es anders
eſſer

Aber wie wurde es Deutſche Sprache kann man nicht aus
rotten deutſche Geſetze haben ſoweit ſie vor dem November 1918
beſtanden Gültigkeit alle ſpäteren unterliegen betreffs ihrer
Einführung ver Genehmigung der Regierung die dieſe in die
Länge zieht oder ganz ablehnt Preſſefreiheit Zenſur beſteht
nicht mehr aber welcher Schriftleiter kann es wazen etwas zu
bringen das gegen die franzöſiſche Militärmacht das iſt die Re
gierung wäre Die Verhaftungen und Ausweiſungen der letztenTage eweiſen das zur Genüge Zollfreiheit Zoll wird nicht
erhoben wohl aber hat der Franzoſe etwas Neues erfunden
um den deutſchen Handel zu ſchädigen ja ihn ganz zu unter
binden Er erhebt an den vier Grenzübergangsſtationen Saar
hölzbach Namborn Einöd Homburg eine ſtatiſtiſche Ge
nichts wird als der gute Onkel Balthaſar der ſein ganzes
Leben alles weiß alles kennt der in allen Sätteln gerecht iſt
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Es iſt nicht ſo ungerechtfertigt wenn man denen mit
Mißtrauen begegnet die mehrfach den Beruf wechſfeln wenn
der Künſtler auf den Dilettanten herabblickt der Gelehrte
auf den Kaufmann der wiſſenſchaftliche Abhandlungen
ſchreibt der Kaufmann auf den Gelehrten der Geſchäfte macht

Die in der Geſellſchaft das große Wort führen die alles
wiſſen und von allem verſtehen die ihren Mitreiſenden in
der Eiſenbahn die politiſche Lage auseinanderſetzen die im
Laufſchritt herbeieilen wenn ein Fuhrwerk verunglückt iſt
um ihre Ratſchläge zu erteilen die Onkel Balthafars freilich
merken es nicht wie lächerlich ſie ſind denn die konventio
nelle Höflichkeit hindert jedermann daran ihnen die Wahr
heit zu ſagen

Der amerikaniſche Methuſalem
Die Verjüngungskur von deren Möglichkeit man auf

Grund der Forſchungen von Profeſſor Steinach in letzter
Zeit viel geſprochen hat wird von einem Mitarbeiter der
Revue Mondiale in einem Artikel behandelt und dabel

wird ein ganz ungewöhnlicher Fall von Langlebigkeit aus
unſeren Tagen erwähnt der allerdings mit Vorſicht auf
zunehmen iſt

Der Amerikaner John Schell hat im vorigen Jahre
ſeinen 131 Geburtstag gefeiert Der neue Methu
ſalem wohnt in Greaſy Creek im Staate Kentucky Erſt als
er 130 Jahre alt wurde fing er an ſich über die Möglichkeit
daß er nächſtens hinſcheiden könnte Gedanken zu machen und
wollte eine Lebensverſicherung aufnehmen er hatte jedoch
damit keinen Erfolg denn die amerikaniſchen Verſicherungs
geſellſchaften nehmen keine Perſonen auf die über 105 Jahre
alt ſind Die einzelnen Daten ſeines Lebens die von ver
ſchiedenen Zeitungen in den Vereinigten Staaten genau nach
geprüft ſind können nicht angezweifelt werden Schell iſt
im Jahre 1788 geboren und heiratete mit neunzehn Jahren
ſeine erſte Frau mit der er etwa ſechzig Jahre zuſammen
lebte Er hatte 29 Kinder von denen noch eins lebt und
auch ſchon 100 Jahre alt iſt Die Geſamtzahl ſeiner Kin
der ünd deren Nachkommen bis zur fünften Generation
erreicht bereits 200 Mit 126 Jahren heiratete Schell noch
einmäl und aus dieſer Ehe hat er wie berichtet wird einen

Wo r e iſt ar trägt ne t Pen ndre m une kann noch ausgezeichnet
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